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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Grünflächen und Umweltschutz 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-Ost im Haushaltsjahr 2011 
  - Planungs- und Baubeschluss- 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

05.05.2011 Bezirksvertretung Münster-Ost Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Spielplatz Tomkotten ( Plan-Nr. K 825/1) wird nach dem Entwurf des Amtes für Grün-
flächen und Umweltschutz saniert. 

 
2. Die Planungen und Bauausführungen der Spielplätze Hans-Bredow-Weg und Winkelheide 

werden zur Kenntnis genommen.  
 

II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten für die aufgeführten Spielplatzsanierungen betragen 37.000,-- €. 
Sie verteilen sich wie folgt auf die Sanierungsobjekte: 
 
Zu 1.) 
 1          Tomkotten                                                      20.000,-- €  
   
Zu 2.) 
 2 Hans-Bredow-Weg      9.000,-- € 
 3 Winkelheide                  8.000,-- € 
 
Die Folgekosten entsprechen den bisherigen Unterhaltungskosten. 
 

Teilfinanzplan 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freiflächen    

Vorlagen-Nr.: 

V/0058/2011 
Auskunft erteilt: 

Frau Reinmuth 
Ruf: 

492 67 48 
E-Mail: 

Reinmuth@stadt-muenster.de  
Datum: 

06.04.2011 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Investitionsmaßnahme 7300 Sanierung von Spielplätzen; 
BV-Ost 

   

Auszahlungen   2011 37.000 €  

Summe aller Auszahlungen/Saldo  37.000 €  

 
 
 
Begründung: 
 
Allgemeine Informationen: 
Die Spielplätze im Sanierungsprogramm für das Haushaltsjahr 2011 sind von den Überlegungen 
zu Spielplatzschließungen zur Konsolidierung des Haushaltes nicht betroffen. Eine Liste mit betrof-
fenen Spielplätzen wird derzeit erarbeitet und anschließend der Bezirksvertretung vorgestellt.  
 
Die Sanierungsvorschläge erfolgten in Abstimmung mit dem Amt für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien. 
 
Mit den vorgelegten Sanierungsmaßnahmen wird weiterhin ein umfangreiches Angebot für integra-
tives Spielen im Sinne des barrierefreien „Design for All“ vorgehalten. 
 
Im Rahmen der Novellierung der Abfallgesetzgebung der EU und der Umsetzung durch die Bun-
desrepublik Deutschland (Verordnung über die Verbringung von Abfällen) sind für die Sanie-
rungsmaßnahmen strengere Regelungen bei der Entsorgung von Altgeräten anzuwenden. Da-
durch entstehen höhere Deponiegebühren.  
 
Die nachstehenden Sanierungsmaßnahmen sollen im 2. Quartal 2011 durchgeführt werden. 
 
Informationen zu den Sanierungsmaßnahmen: 
 
Zu 1.) 

27708 Spielplatz Tomkotten 
Situation: 
Der Spielplatz liegt im südöstlichen Bereich von Handorf am Rande eines Einfamilienhausgebie-
tes. Nördlich des Spielplatzes verläuft ein Grünanlagenweg, über den der Spielplatz zu erreichen 
ist und der in West-Ost-Richtung entlang eines eingezäunten Rückhaltebeckens eine Verbindung 
zwischen den Straßen „Diekbree“ und „Hobbeltstraße“ darstellt.  
Der Spielplatz ist in zwei  Sandspielbereiche, eine Basketballfläche, Rasenflächen und einem 
Tischtennisbereich aufgeteilt. Die Spielgerätekombination im nördlichen Sandbereich ist abgängig 
und muss ersetzt werden. Die übrigen Geräte, wie Sandbagger, Bauwerkgerüst, Hangrutsche, 
Drehscheibe, Reifenschaukel und Korbschaukel befinden sich derzeit in gutem Zustand und soll-
ten daher erhalten bleiben. 
 
Ergebnis der Kinderbeteiligung (vom 01.03.2011): 
Die Kinderbeteiligung wurde vom Amt für Kinder, Jugendliche und Familien als Ideenbörse durch-
geführt. Die konkreten Ergebnisse sind den Protokollen zu entnehmen. Die Fraktionen der Be-
zirksvertretung erhalten die Protokolle der Kinderbeteiligungen jeweils im Originaltext. Soweit die 
örtliche Situation, die Sicherheitsbestimmungen und die Haushaltsvorgaben es ermöglichen, wur-
den die Kinderwünsche bei der Planung durch das Amt für Grünflächen und Umweltschutz berück-
sichtigt.  
Nach Angaben der Beteiligten wird der Spielplatz Tomkotten stark frequentiert. Die abgängige 
Spielkombination sei das beliebteste und meist bespielte Gerät. Die Beteiligten wünschten sich 
anstelle dieser abgängigen Kombination ein ähnliches Modell, welches für jüngere wie ältere Kin-
der attraktiv sein soll und unterschiedliche Spielmöglichkeiten bietet. Auf der Basketballfläche kön-
ne ein kleines Hockeytor das Spielangebot ergänzen. Der Wunsch nach Reckstangen sowie  Ba-
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lancierbalken wurde geäußert. Entlang des vorhandenen westlich des Spielplatzes verlaufenden 
Grabens wurde eine Zaunergänzung und entlang der Wege Beleuchtung vorgeschlagen. 
Die Sanierungsvorschläge erfolgten in Abstimmung mit dem Amt für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien. 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz 
(Ziffern siehe Plan Nr. K 825/1) 
 

Die abgängige Spielkletterkombination wird durch eine Gerätekombination(1) ersetzt, die ebenfalls 
mehreren Kindern gleichzeitig verschiedene Spielmöglichkeiten bietet.  

Jede Menge Kletter- und Rutschspaß erwartet die Kinder auf dieser Spielanlage. An der Turmecke 
können sie auf den ersten kleinen Turm klettern, den sie dann die Feuerwehrrutschstange wieder 
hinunterrutschen können. Über das Kletternetz können sie den zweiten kleinen Turm erklimmen. 
Von dort aus führt die Brücke auf den großen Turm, an dem sich die Stahlrutsche befindet.  

Durch das  Aufstellen der neuen Gerätekombination  wird eine Anpassung des Standorts der vor-
handenen Wippgeräte(10) erfolgen, damit die erforderlichen Sicherheitsabstände eingehalten wer-
den. 

Der vorhandene kleine Bagger(3) wird ebenfalls etwas umgesetzt, um die nötige Fläche für ein 
neues Zweifachreck(2) zu schaffen. 

In der Rasenfläche wird zusätzlich ein Balancierbalken (3) aufgestellt. 

Im Rahmen der Unterhaltungsarbeiten wird die Pflanzung im Bereich der Grabenabpflanzung er-
gänzt, um das Durchqueren der Beete zu erschweren. 

Die Wege entlang des Spielplatzes Tomkotten sind Grünanlagenwege. Grünanlagenwege werden 
in der Stadt Münster generell nicht beleuchtet, so dass auch in diesem Fall keine Beleuchtung vor-
gesehen ist. 

 
Zu 2.) 
 
27108 Spielplatz Hans-Bredow-Weg 
Die vorhandene Seilbahn ist in die Jahre gekommen und wird daher durch eine Seilbahn aus 
Stahlkonstruktion ersetzt. 
 
27602 Spielplatz Winkelheide 
Das Bauwerkgerüst (Holzkonstruktion) ist abgängig und wird durch ein neues Bauwerkgerüst mit 
Stahlpfosten ersetzt. 
 
Entwurfspläne zu den beiden o.g. Sanierungsmaßnahmen wurden nicht erstellt, da es sich nur um 
den Austausch eines einzelnen Elementes handelt. 
 
 
i.V. 
 
gez. 
Thomas Paal 
Stadtrat 
 
 
Anlagen:  

1) Entwurf Spielplatz Tomkotten (K 825/1) 
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